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Was sollten Sie über das SOS-Kinderdorf 
Saarbrücken wissen? 
 

Das SOS-Kinderdorf Saarbrücken blickt auf eine über 40-

jährige Tradition unterschiedlichster Angebote von Kinder- 

und Jugendhilfe sowie der Jugendberufshilfe zurück. Die 

vielfältigen Hilfen zur Erziehung, zur Qualifizierung und 

Ausbildung werden ergänzt durch Beratungsangebote, 

aufsuchende Sozialarbeit und offene Angebote.  

Im Bereich „Ausbildungsangebote“ werden Jugendliche 

und junge Erwachsene professionell im Rahmen ihrer 

beruflichen Integration unterstützt. Das Mütterzentrum als 

offener Treff, für alle Frauen, ihre Kinder und Familien, 

sowie das SOS-Modellprojekt „Frühe Hilfen – Gemeinsam 

stark von Anfang an“, unterstützen die Vereinbarung von 

Familie und Beruf und stärken werdende und junge Mütter 

in der Entwicklung einer selbstständigen 

Handlungskompetenz.  

Der SOS-Kinderdorf e.V. ist ein freier, gemeinnütziger 

Träger der Kinder- und Jugendhilfe, der sich auf der Basis 

lebensweltorientierter und partizipativer Ansätze Sozialer 

Arbeit insbesondere für sozial benachteiligte Kinder, 

Jugendliche und ihre Familien einsetzt. 

Seit Mitte der 1950er-Jahre hat der SOS-Kinderdorfverein 

in der Bundesrepublik Deutschland ein vielfältiges 

Spektrum ambulanter, teilstationärer und stationärer 

Angebote aufgebaut. Heute unterhält er 38 Einrichtungen 

mit differenzierten Leistungsangeboten: Kinderdörfer, 

Jugendeinrichtungen, Mütterzentren und 

Mehrgenerationenhäuser, Familienzentren, 

Kindertageseinrichtungen, Beratungsstellen, 

Berufsausbildungszentren und Dorfgemeinschaften für 

Menschen mit Behinderungen (Stand 11/2018). 

Mehr Informationen unter www.sos-kinderdorf.de 

 

Welche Einrichtungen finden Sie noch im Saarland? 

 

SOS-Kinderdorf Saar 

Leipziger Straße 25 

66663 Merzig 

Telefon: 06861 93984-0 

 
 

 
Über uns 
 
Die Arbeit des SOS–Kinderdorf Saarbrücken wird finanziell 

unterstützt durch die vielen Spender*innen und 

Paten*innen des SOS-Kinderdorf e.V. und durch folgende 

öffentliche Partner: 

 

 Jobcenter und Jugendamt des Regionalverbandes 

Saarbrücken 

 Jugendämter aller saarländischen Landkreise 

 Bundesagentur für Arbeit 

 Ministerium für Bildung und Kultur 

 Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Energie und Verkehr 

 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Frauen und 

Familie  

 Industrie- und Handelskammer 

 Landeshauptstadt Saarbrücken 

 Stadt Völklingen 

sowie:  

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wen Sie für weitere Informationen  
ansprechen können, erfahren sie im  
Inneren dieser Broschüre.  

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
Mütterzentrum 
 

Anders, als ihr denkt 
 
 

 

 

 

 

       

 

SOS-Kinderdorf Saarbrücken 
Seilerstraße 6 
66111 Saarbrücken 
  
Telefon: 0681 93652-0 
Fax: 0681 93652-52 
kd-saarbruecken@sos-

kinderdorf.de 
www.sos-kd-saarbruecken.de 
 

http://www.sos-kinderdorf.de/


Was sollten Sie über das Mütterzentrum des 
SOS-Kinderdorf Saarbrücken wissen? 

 

Das Mütterzentrum bietet seit 11 Jahren – in derzeit 5 

Räumen – Platz für alle Aktivitäten, die sich unter diesem 

Dach denken lassen: 

 Treff 

 Kreativangebote 

 Freizeitgestaltung 

 Weiterbildung 

 Tauschbörse  

 Verschiedene Events (z.B. Faschingsveranstaltungen)  

 

Vor allem ist das Mütterzentrum ein offenes Angebot für 

alle Frauen, ihre Kinder und ihre Familien. 

Hier findet sich ein Freiraum, in dem die BesucherInnen 

gemeinsame Vorhaben planen und durchführen können. 

Alle sind willkommen und finden während der 

Öffnungszeiten immer AnsprechpartnerInnen. 

Welche Besonderheiten erwarten Sie im Mütterzentrum? 

Im Mütterzentrum gibt es (fast) nichts, was es nicht geben 

kann. Der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt. Immer 

sind Menschen da, die ein offenes Ohr für Ideen oder 

Probleme haben, die reden, verstehen und auch handeln 

wollen. 

Die BesucherInnen unterstützen und erhalten 

Unterstützung. Sie helfen sich untereinander und damit 

sich selbst. Alles beruht auf Gegenseitigkeit. 

Wie können Sie sich einbringen? 

Die Angebote im Mütterzentrum wechseln mit dem 

Interesse der BesucherInnen: 

Bewährtes oder etwas Neues organisieren und erleben. 

Dinge „anschieben“ und Ideen umsetzen. Gleichgesinnte 

finden und gemeinsame Vorhaben umsetzen. Immer auf 

dem Gedanken der Gegenseitigkeit aufbauend. Das 

Angebotsspektrum „lebt“ von den BesucherInnen, welche 

die Angebote entwickeln und den Anderen, die daran 

teilnehmen wollen. 

Welche Angebote können Sie regemäßig in Anspruch 

nehmen? 

Täglich während der Öffnungzeiten stehen den kleinen 

und großen BesucherInnen vielfältige Angebote offen: 

 

 Offener Treff – ganztägig  

 Spieletreffs für Kind und Mutter 

 Kreativangebote 

 Beratung in Erziehungs- und Familienfragen 

 Ausflüge 

 Deutschkurse 

 Brunch  

 Entspannungstrainings  

 

Zu welchen Zeiten können Sie das 
Mütterzentrum besuchen? 

Montag - Freitag 

von 08.30 Uhr bis 16.00 Uhr 

 

 

Welche besonderen Angebote gibt es noch? 

Angebote der SOS-Frühen Hilfen 

Die „Frühen Hilfen“ sind Angebote für Schwangere und 

Eltern mit Kindern bis zum 3. Lebensjahr. Sie zielen auf 

die Stärkung der elterlichen Kompetenzen und eine 

Verbesserung der Eltern-Kind-Interaktion. Die 

MitarbeiterInnen der „Frühen Hilfen“ stehen Ihnen bei 

Fragen, Sorgen oder Nöten gerne zur Verfügung. 

Kleider-Tausch-Börse 

Zu klein gewordene Kinderkleidung kann in der 

Tauschbörse im Mütterzentrum schon seit vielen Jahren 

getauscht werden.  

Seit Ende 2011 geht die Tauschbörse nun auch auf Tour! 

Ein Angebot für alle, für die der Weg in die Seilerstraße zu 

beschwerlich ist. Vielleicht finden Sie schon bald ganz in 

Ihrer Nähe die Kleiderbörse auf Rädern. 

Hilfen zur interkulturellen Inklusion von Müttern und 

ihren Kindern 

Menschen verschiedenster Herkunft finden im 

Mütterzentrum einen Ort kultureller und sozialer Vielfalt, an 

dem sie willkommen sind. Sie erfahren hier Respekt für 

ihre Herkunftskultur und haben die Möglichkeit auf 

unkomplizierte und selbstverständliche Art und Weise 

auch andere kulturelle Besonderheiten kennen und 

schätzen zu lernen. Dies führt zu Sicherheit und 

Selbstbewusstsein im Alltag. 

Weitere Angebote: 

Termine für besondere Veranstaltungen erfahren Sie an 

der Informationstafel des Mütterzentrums oder unter der 

Telefon-Nr. 0681 93652-81. 

 

Wen können Sie für weitere Informationen 
ansprechen? 

Koordinatorin Mütterzentrum 

Stefanie Schmitt Tel.: 0681 93652-94 

stefanie.schmitt@sos-kinderdorf.de  

 

Pädagogische Mitarbeiterin 

Susanne Singh Tel.: 0681 93652-81 

susanne.singh@sos-kinderdorf.de  

 

Koordinatorin Frühe Hilfen 

Nicole Müller  Tel.: 0681 93652-27 

nicole.mueller2@sos-kinderdorf.de 

 

 


